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Nr 1S7 Mittwoch den s Juni 188 87 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Verpachtung der diesjährigen Gras

nutzung aus den hiesigen Begräbnißplätzen unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedingungen wird Termin
anberaumt

auf dem Friedhofe vor dem Steinthore am
Montag deu 7 Juni cr Rachmittag S Uhr
d auf dem Stadtgottesacker

Dienstag deu 8 Juni cr Rachmittags Uhr
wozu Reflektanten hiermit eingeladen werden

Halle a/S den 28 Mai 1886
Der Magistrat

Ausschreibung
Die Lieferung von 140 edm Porphyr Bruchsteinen

zum Bau eines Wohnhauses auf dem Hallen Terrain
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis Montag den 7 Juni d Js
Bormittags Uhrauf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding

ungen ausliegen

Halle a S den 1 Juni 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung von 32 Tausend rothen hartgebrannten

Mauersteinen und von 26 Tausend Hintermauerungs
steinen zum Bau eines Wohnhauses auf dem Hallen
Terrain soll im Wege der Wettbewerbung vergeben wer
den Angebote sind bis

Montag den 7 Juni d I Vorm IO Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a/S den 1 Juni 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung von 45 odm gelöschten Kalk zum Bau

eines Wohnhauses aus dem Hallen Terrain soll im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den 7 Juni d I Vorm SV Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a/S den 1 Juni 1886
Der Stadtbanrath

Lohausen

Bekanntmachung
Donnerstag den 3 d Mts wird von IS Uhr

Mittags bis t Uhr Abends die Reinigung des
Niederreservoirs in der Thnrmstrasze vorgenommen
werden und läßt sich in Folge dessen eine vorübergehende
Trübung des Wassers nicht vermeiden

Von diesem Reservoir werden die westlich von der
Liebenauerstraße dem Steinwege der Rannischenstraße
dem großen und kleinen Berlin der großen Märkerstraße
dem Markte der großen Ulrichstraße Geist und Bern
burgerstraße belegenen Stadttheile mit Wasser versorgt

Nach Entleerung des Reservoirs wird direkt nach
diesen Straßen und Stadttheilen gepumpt die Wasser
zuführung also nicht unterbrochen sondern nur ein ge
ringerer Wasserdruck stattfinden

Die Verwaltung
der städtischen Gas und Wasserwerke

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Privatvermögen der Ge

sellschafter der Firma Ferdinand Körte zu Halle a S
Geschwister Wilhelm Elisabeth und Richard Sauer
bier zu Halle a S ist gemäß ZZ 273 279 der Konkurs
Ordnung vom 9 Mai 1855 Schlußtermin aus

den S8 Juni 188 Vormittags 1R Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer No 31 anberaumt

Eine Dividende ist auf die angemeldeten Forderungen
nicht entfallen

Halle a S den 28 Mai 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
Das Bureau der 3 Bezirks Kompagnie Provinzial

Jnfanterie und Rekruten der Stadt Halle Saale wird
vom 1 Juni bis inkl 31 August 1886 von Hermann
straße 10 nach der Msritzburg am Paradeplatze part
rechts verlegt

Königliches Bezirks Kommando Halle a S

Nichtamtlicher Theil

Halle den 1 Juni
Die Branntweinsteuer in der Kommission
Der von konservativen Mitgliedern der Branntweinsteuer

Kommission des Reichstags aufgestellte Gegenentwurs ging
gestern der Kommission zu Derselbe setzt Folgendes fest

Der im Gebiete des deutschen Reiches hergestellte Branntwein
unterliegt einer Verbrauchsabgabe welche vom 1 April 1887
an zu entrichten ist und für das Liter reinen Alkohols 80
Pfennige beträgt Zur Erhebung dieser Abgabe sowie zur
Ueberführung des Branntweins in den freien Verkehr werden
die bestehenden Branntweinbrennereien zu einer Branntwein
brennerei Genossenschaft unter den nachstehenden Bestimmungen
vereinigt Von sämmtlichen am 1 April 1886 vorhandenen
Brennereien wird ein Kataster mit ihrem Produktionsquantum
vorgelegt als Produktionsquantum wird diejenige Menge
Branntwein festgesetzt welche jede Brennerei in den Jahren
1881 bis 1885 einschließlich regelmäßig produzirt hat Es er
folgt die Errichtung genossenschaftlicher Lagerhäuser welche den
für den Konsum im Jnlande dienenden Branntwein von jeder
Brennerei nach einem bestimmten Prozentsatz aufnehmen die
Entschädigung der Brennereibesitzer für den von ihnen an die
Lagerhäuser der Genossenschaft abgelieferten Branntwein ist
für die erste fünf Jahre der Durchschnittspreis welchen der
Branntwein in Deutschland in den Jahren 1876 bis 1885 ein
schließlich gehabt hat Für die spätere Zeit erfolgt die Be
stimmung über die Höhe der Entschädigung für den jedes
maligen Zeitraum von fünf Jahren durch das Gesetz
Bei nicht rechtzeitigem Zustandekommen eines Gesetzes
verbleibt es bei dem bestehenden Entschädigung Betrage
b Die Lagerhäuser stehen unter steuerlicher Kontrole
und unter amtlichem Mitverschluß Die Kosten der Herstellung
und Unterhaltung der Lagerhäuser trägt das Reich Die Ver
waltungskostenwerden von der Genossenschaft getragen und auf
die einzelnen Brennereien pro rat der von ihnen an die
Lagerhäuser abgeführten Branntweinmengen repartirt o Der
seitens der Lagerhäuser zur Ueberführung in den inneren Kon
sum nicht verlangte Branntwein welcher von den der Brannt
wein Brennerei Genossenschaft angehörigen Brennereien Pro
duzirt wird serner sämmtlicher van den nach dem 1 April
1886 in Betrieb gesetzten Brennereien Produzirter Branntwein
ist zum Export zu verwenden Von der Verbrauchsabaabe
bleibt befreit 1 Branntwein welcher ausgeführt wird 2
Branntwein welcher zu gewerblichen Zwecken einschließlich der
Essigbereitnng zu Heil zu wissenschaftlichen oder zu Heizungs
oder Beleuchtungszwecken verwendet wird nach näherer Be
stimmung des Bundesrathes Die Paragraphen 2 6 ent
halten Schutzbestimmungen gegen heimliche Ableitungen von
Branntwein Die Kosten für die Anschaffung von Sammel
gefäßen Meßapparaten Ueberrohren trägt das Reich ZZ 7 10
enthalten erleichternde Bestimmungen für kleinere Brennereien
Für Defraudatwuen und dgl wird Geldbuße bis zu 5000 Mk
Gefängniß bis zu 3 Jahren und Verbot des ferneren Brannt
weinbetriebes festgesetzt Von der Maischraumsteuer sollen vom
1 Oktober d I ab 10 unerhoben bleiben Von den vom
Zoll Auslande eingehenden Branntwein endlich sollen vom 1
Juli d I ab 160 Mk für 100 Kilogramm Eingangszoll er
hoben werden Aus den Bestimmungen über die Genossen
schaften sei noch mitgetheilt daß die Reichskasse der Genossen
schaft das nöthige Betriebskapital zinsfrei vorschießen soll Den
nicht zur Branntweinsteuergemeinschaft gehörenden Bundes
staaten wird der Zutritt zu dem Geltungsbereiche des Gesetzes
offengehalten

In der gestrigen Sitzung der Branntweinsteuerkom
mission bekämpfte Abg Broemel den konservativen Ent
wurf der den Charakter des Monopols habe eine andere
Besteuerungsform aber als die der Verbrauchssteuer zu
berathen sei nicht Aufgabe der Kommission Der neue
Entwurf nehme nun die Interessen der Kartoffelbrenner
wahr die keineswegs so allgemein identisch mit denen der
Landwirthschaft seien als man vorgebe Redner kam
schließlich auf die Forderung des Bedürfnißnachweises für
die Erschließung neuer Reichseinnahmequellen zurück Abg
Frhr v Mirbach vertheidigte den neuen Entwurf der
keineswegs in dem behaupteten Maße von der Regierungs
vorlage abweiche Fabrikatsteuer und Erhöhung der Maisch
raumsteuer würden unter keinen Umständen annehmbar
sein das Monopol vernichte viele Existenzen dagegen
habe der neue Entwurf die Vortheile des Monopols ohne
defsen Nachtheile Die Höhe der Steuer sei diskutabel
Abg Rickert schloß sich den Broemel jchen Ausführungen
an Der neue konservative Entwurf enthalte nicht nur
ein Monopol sondern sogar zwei nämlich ein Produ
zenten und ein Händler Monopol die viel schädlicher
wirken würden als selbst das Staatsmonopol Dagegen
vertrat Abg v Wedell Malchow die nene Vorlage indem

er die Angriffe Rickerts zurückwies Die Berathung wird
fortgesetzt

Von zwei anderen Mitgliedern der Branntweinsteuerkom
mission liegt der Antrag vor die Maischraumsteuer nach der
Höhe der monatlichen Einmaischung abzustufen Brennereien
welche monatlich bis höchstens 32,500 Liter Bottigraum be
maischen sollen zahlen für 100 Liter Bottigraum 90 Pf für
32 500 100,000 Liter monatlicher Bemaischung 1 M 15 Pf
bis 200,000 Liter 1 M 25 Pf bis 300,000 Liter 1 M 33 Pf
bis 100,000 Liter 1 M 40 Pf bis 500,000 Liter 1 M 50 Pfbis 600,000 Liter 1 M 60 Pf darüber 2 M Preßhefenkabri
ken 1 M 15 Pf immer pro 100 Liter bemaischten Bottig
raum Von der Branntwein Materialsteuer sollen 10 Prozent
unerhoben bleiben und vorstehende Sätze nur für die Zeit vom
15 September bis 31 Mai gelten während der übrigen Zeit
des Jahres jedoch für den Brennereibetrieb mit anderen Stof
fen als Kartoffeln eine Zuschlagsbesteuerung von 20 Prozent
eintreten

Ueber den Aufenthalt des Großfürsten Wladimir in
Paris waren mancherlei Gerüchte in Umlauf gesetzt wor
den insbesondere behaupteten Pariser Blätter daß der
Großsürst der Träger einer politischen Mission sei die
mit einem Bruche der Beziehungen der drei Kaiserhöfe im
Zusammenhange stehe Dem wird seitens der offiziösen
russischen Presse sehr entschieden widersprochen Freycinet
habe sich dem Großfürsten vorgestellt die Unterhaltung
sei aber eine rein konventionelle und von irgend einer po
litischen Abmachung dabei keine Rede gewesen Der Ein
psang den Großfürst Wladimir in Berlin gefunden be
weist jedenfalls daß von einem Bruch der guten Be
ziehungen zwischen den Höfen von Berlin und Petersburg
nicht gesprochen werden kann In Paris setzt man gern
Wünsche für Thatsachen

Die Delegirtenversammlung der Nationalliberalen und
Freikonservativen von Rheinland und Westfalen welche
in Düsseldorf stattgefunden hat hat sich prinzipiell für
ein Wahlbündnis beider Parteien entschieden

In Wien gilt der Rücktritt des Kabinets Taaffe
in Folge der Differenz mit Ungarn über den Petroleum
zoll als wahrscheinlich Die Bestimmungen über den
Petroleumzoll welche die beiden Ministerien in die Zoll
konvention den wichtigsten Theil des österreichisch unga
rischen Ausgleiches aufgenommen haben benachtheiligen
die galizische Petroleum Produktion und die Polen
sind deshalb entschlossen dieselben abzulehnen vielmehr
für einen Antrag zu stimmen wonach das rassinirte und
das Rohöl im Zolle gleichgestellt werden soll was den
Vortheil der ungarischen Raffinerien vermindern würde
Es ist indeß nicht ausgeschlossen daß die Polen wenn
ihnen anderweit Vortheile geboten werden schließlich ihrem
Landsmann dem FinanzministerDunajewski der sich nun
einmal den Ungarn gegenüber verpflichtet hat für die
Zollkonvention einzustehen nachgeben

In der gestrigen Volksabstimmung von Basel Land
wurde das Gesetz über die Einführung des Impfzwanges
abgelehnt das Jnitiativbegehren um Freigebung der ärzt
lichen Praxis angenommen In der Volksabstimmung
im Kanton Solothurn wurde die von den Konservativen
vorgeschlagene Revision der Verfassung mit 7166 gegen
3459 Stimmen abgelehnt

In vollem Einklänge mit der Ansprache des Stadt
hauptes von Moskau steht die Sprache der russischen
Presse anläßlich der Wiedererstehung der russischen Flotte
im Schwarzen Meere Die Moskauer Ztg spricht die
Hoffnung aus daß von nun ab die russische Macht dort
starke Wurzel schlagen werde Nichts keine Verwicke
lung kein Mißerfolg sagt das Blatt kann im Herzen
des russischen Volkes den Glauben an die Bestimmung
Rußlands an den Triumph seiner Mission im Orient
erschüttern Es wäre ein unnützer Versuch den Lauf der
natürlichen Entwickelung der Dinge aufhalten zu wollen
Der Lauf derselben kann sich wohl verlangsamen aber
die Geschichte bürgt sür die Zukunft Aus London geht
dem Pariser Memoire diplomatique folgende Informa
tion zn Die Beziehungen zwischen Deutschland Oester
reich England und der Türkei sind so innige und die
Politik welche diese Reich verfolgen ist eine so überein
stimmende daß man in London keinerlei Befürchtung hin
sichtlich der Ansprache des Stadthauptes von Moskau
noch auch hinsichtlich der Rußland Bulgarien gegenüber
zugeschriebenen Pläne hegt Man glanbt daß ein Ein
fall Rußlands in diefes Fürftenthum vie Zusammen
ziehung einer deutschen Armee längs der Weichsel zur un
mittelbaren Folge haben würde Eine Garantie für die
Richtigkeit dieser letzteren Vermuthung möchten wir nicht
übernehmen Nebenbei sei daran erinnert daß noch vor
wenig Jahren Gladstone s Politik dahin ging sich in



Centralasien Ruhe dadurch zu erkaufen daß er Rußland
freie Hand im Osten Europas gewähren wollte

Während die Times dieser Tage die Aufhebung
der Blokade der griechischen Küsten in Aussicht stellte
erklärt sie jetzt die Blokade müsse fortdauern bis ihr
Zweck die Abrüstung Griechenlands und die Beseitigung
der Quelle zu einer Gefahr für Europa vollständig er
reicht sei Diese Auffassung des Londoner Blattes deckt
sich offenbar mit der der Mächte Es liegt derselben
keineswegs ein Mißtrauen gegen das Kabinet Trikupis
zu Grunde im Gegentheil liegt die Aufrechterhaltung der
Blokade im Interesse der Erhaltung des Ministeriums
Trikupis welches wenn Griechenland plötzlich wieder volle
Aktionsfreiheit erhielte von der öffentlichen Meinung
gezwungen werden würde in der Abrüstung einzuhalten
oder zurückzutreten Was von einer vorzeitigen Aus
hebung der Blokade zu erwarten wäre das haben die
neulichen Zusammenstöße an der Grenze gezeigt Nach
einer Meldung aus Melbourne ist die Regierung von
Victoria der Konvention zum Schutze des literarifchen
Eigenthums beigetretcn

Die Pallmall Gazette veröffentlicht die Details einer
militärischen Organisation der Provinz Ulster welche be
hufs thatsächlichen Widerstandes gegen die Autorität eines
irischen Parlaments in Dublin angeblich ins Werk ge
setzt werden soll Darnach hätten sich 78561 Mann für
diesen Zweck einzeichnen lassen

In Frankreich steht die Frage der Prinzenaus
weisungen fortgesetzt im Mittelpunkte des Interesses
Mehrere Zeitungen sprechen einem Pariser Telegramm
zufolge die Meinung aus daß die Frage der Ausweisung
der Prinzen mehr in der Absicht aufgeworfen worden fei
das Kabinet zu beseitigen als wirklich die Ausweisung
der Prinzen herbeizuführen Das ist nicht unwahrschein
lich unter dem parlamentarischen Regime wie es in Frank
reich gehandhabt wird will eben Jeder mal ans Ruder
kommen wenn auch das Vergnügen nur von kurzer
Dauer ist Jetzt dürfte wohl Herr Clemenceau an der
Reihe fein Die France glaubt daß zwischen der
Majorität der Kommission und der Regierung ein Ein
vernehmen erzielt werden wird dahin daß nur die Aus
weisung der Prätendenten der direkten Linie erfolgen soll

Die Deputirtenkammer votirte den verlangten Kredit
von 200000 Frks für das Heilinstitut Pasteurs
Der Graf von Paris ist nach Eu abgereist

Dem Brüsseler Korrespondenten der Kölnischen
Zeitung zufolge hat der Gesandte der Vereinigten Staaten
Lambert Tree am 29 v M einen halbamtlichen Besuch
beim Minister des Auswärtigen gemacht um zu erklären
seine Regierung habe mit größter Aufmerksamkeit die Ein
zelheiten der Arbeiteraufstände Belgiens und deren Unter
drückung verfolgt und die Ueberzeugung gewonnen daß
die belgische Regierung die Herstellung der Ordnung mit
der größten Umsicht und Schleunigkeit bewerkstelligte und
dies sei für die Vereinigten Staaten um so wichtiger als
dort dieselben bedauernswerthen Erscheinungen aufträten
und die gleiche Unterdrückung nothwendig machten Die
Bundesregierung hoffe gegebenenfalls im Einverständnisse
mit Belgien zu handeln Aus Philippopel vom 30 Mai
wird der Köln Ztg gemeldet Die beiden Oppositions
führer Gefchoff und Welitschkoff sind nicht wegen Theil
nahme an der Verschwörung vsn Burgas geflohen
sondern auf einen unter Vorsitz des russischen Vertreters
Jngelström gefaßten Parteibeschluß nach Konstantinopel
gesandt um bei der russischen Botschaft genaue Weisungen
über das weitere Verhalten der ostrumelischen Opposition
über die Abfassung einer Beschwerdedenkschrift an die
Großmächte einzuholen und um frische Geldmittel zum

Der nächste Krieg
Von unserem militärischen Berichterstatter

Fern sei es von uns durch einen Krieg in Sicht Arti
kel die Leser erschrecken in ihrer friedlichen Arbeit oder in
ihren Reiseplänen stören zu wollen Nachdem die Grie
chen zur Vernunft gekommen und das Stadthaupt von
Moskau mit seiner Liebeserklärung für die schöne Kon
stantinopolis keine Eifersucht in Europa erweckt hat kann
man ja den politischen Horizont in Europa für fo wol
kenfrei erklären als er auf einem waffenstarrenden Kon
tinent mit einer steuerbedrückten und sonst mannigfach ge
plagten Bevölkerung überhaupt sein kann Nicht wie die
Politiker und Diplomaten wollen wir uns mit dem nächsten
Kriege beschäftigen d h mit den Fragen Wann wird der
nächste Krieg fein Zwischen welchen Völkern wird er ge
führt werden sondern wie die Militärs denen vor Allem
das Wie am Herzen liegt

Seit der Erfindung des Schießpulvers vielleicht allen
falls seit dem Auftauchen der Dampfschiffe welche die
uralte Aristokratie des Meeres die schönen und stolzen
Segelschiffe aus den Kriegsmarinen der Mächte verdrängt
haben hat man nicht mit solcher Spannung dem nächsten
Kriege namentlich aber dem nächsten Seekriege entgegen
gesehen wie jetzt

Für den nächsten Landkrieg dürfte vielleicht doch der
Luftballon mehr in Rechnung gezogen werden als man
glaubt und vielleicht glauben lassen will Es ist eine
von Lustschiffern z B zuletzt von Dr Jeserich in der
polytechnischen Gesellschaft zu Berlin anerkannte That
sache daß die Franzosen die Lenkbarkeit des Ballons erreicht
haben Der lenkbare Ballon Renard s kann noch nicht aus
dem Bereich der Geschosse kommen da er nur eine Höhe
von 300 Metern erreicht Aber selbst der Laie wird be
greifen welchen Vortheil schon ein so hoch nur steigender
Ballon der lenkbar ist im Kriege haben kann Ebenso

Kampfe gegen die bulgarische Nationalpartei in Empfang
zu nehmen

Telegraphische Nachrichten

Posen 31 Mai Das Posener Tageblatt meldet Erz
bischof Dinder werde am Sonntag den 6 Juni hier eintreffen
und seine Inthronisation werde am Dienstag den 8 Juni
stattfinden

Leipzig 31 Mai Das Reichsgericht hat in seiner
eutigen Sitzung die von den wegen der Frankfurter Fried
ofsaffaire Verurtheilten eingelegte Revision verworfen
Koburg 31 Mai Die Herzogin von Koburg ist aus Nizza

hier wieder eingetroffen
Wien 31 Mai Das Herrenhaus genehmigte den Vertrag

mit dem deutschen Reiche betreffend die gegenseitige Gewährung
des Armenrechts

Brüssel 31 Mai Die hier und in der Provinz für den
13 Juni oraanisirten partiellen Arbeitermanifestationen sind
untersagt worden

Paris 31 Mai Heute Vormittag hat auf dem Bahnhofe
Sainte Marthe bei Marseille ein Zusammenstoß zwischen einem
Personenzug und einem Güterzuge stattgefunden bei welchem
15 Reisende verletzt rnrden darunter 5 ziemlich schwer

Petersburg 31 Mai Die kaiserlichen Majestäten sind
gestern in Gatschina eingetroffen

Belgrad 31 Mai Das Amtsblatt dementirt die Nach
richt auswärtiger Zeitungen daß die Regierung sämmtliche
Bergwerke zu verpachten beabsichtige

Tages Chronik
Der Kaiser besuchte am Sonntag Abend mit der

Frau Großherzogin von Baden und dem Großfürsten und
der Großfürstin Wladimir von Rußland die Vorstellung
im Opernhause woselbst während der Zwischenpausen auch
der Thee eingenommen wurde Nach dem Schluß der
Vorstellung verabschiedeten sich im Opernhause der Groß
fürst und die Großfürstin von den anwesenden Hohen
Herrschasten vor ihrer Weiterreise nach St Petersburg
welche noch denselben Abend ersolgte Gestern Vor
mittag arbeitete der Kaiser zunächst längere Zeit mit dem
Geh Ober Regierungsrath Anders nahm den Vortrag
des Ober Hof uud Hausmarschalls Grafen Perponcher
entgegen und empfing später den Ober Hof Jägermeister
Frhrn von Heintze und später den Staatssekretär Grafen
Herbert Bismarck Nachmittags um 1 Uhr hatte der
General Inspekteur des Militär Erziehuugs und Bil
dungswefens General v Strubberg die Ehre des Em
pfanges Um 5 Uhr Nachmittags entsprach der Kaiser
einer Einladung des Herzogs von Ujest zum Diner an
welchem auch die Frau Großherzogin von Baden Theil
nahm Der Kronprinz und die Frau Kronprinzessin
hatten mit den Prinzessinnen Töchtern am Sonntag Vor
mittag dem Gottesdienste in der Kirche zu Bornstädt bei
gewohnt Am Abend fand bei den Kronprinzlichen
Herrschaften im Neuen Palais bei Potsdam ein größeres
Souper statt zu welchem außer anderen hohen Personen
auch die Komiteemitglieder der Jubiläums Kunst Aus
stellung und eine größere Zahl hervorragender Künstler
mit Einladungen beehrt worden waren

Der Kronprinz hat in dankbarer Erinnerung der
Verdienste des im vorigen Jahre verstorbenen kommandi
renden Generals von Gottberg bei dessen jüngstgeborenem
Enkelsöhnchen Hauptmann von Douglas ist mit der jüngsten
Tochter des Verstorbenen vermählt Pathenstelle angenom
men und genehmigt daß dem Knaben die Namen Fried
rich Wilhelm beigelegt wurden

Die Köuigsb Allg Ztg schreibt Die Anwesen
heit des Grafen Perponcher des Oberhofmarschalls
Sr Majestät in unserer Stadt hat begreiflicherweise eine
gewisse Neugierde im Publikum erweckt Daß der Herr
Gras zu dieser Jahreszeit nicht zu seinem Vergnügen nach
Königsberg kommt und eine einfache Besichtigung der

ist die Erreichnng größerer Höhen mit dem lenkbaren Luft
schiffe wahrscheinlich kein so schwieriges Problem als die
Erreichung der Lenkbarkeit selbst Auch Godard will ein
neues lenkbares als Dynamit und Artillerie Arsenal ein
gerichtetes Luftschiff herstellen können und der französische
Kriegsminister ist seinem Projekte näher getreten Die
deutsche Militärverwaltung interessirl sich in neuester Zeit
gleichfalls sehr viel für Luftschiffe und wahrscheinlich wer
den die Kriegsverwaltungen anderer Länder derartigen
höheren Bestrebungen auch nicht fern stehen

Mit viel größerer Spannung aber als dem nächsten
Landkriege sieht man dem nächsten Seekriege entgegen
Die Ballons bieten immerhin noch viel Ungreisbares und
Unbegriffenes man verbindet mit ihnen noch immer aller
lei Phantastisches Jn der Luft Schwebendes der soliden
Basis Entbehrendes Dagegen ist der Torpedo eine sehr
solide sehr greifbare und furchtbare Wirklichkeit das sich
auch fchon als furchtbar bewährt hat von dem man aber
erwartet daß er noch zeigen wird daß er allen Panzer
flotten der Welt gewachsen ist daß er diese theuren schwim
menden Festungen eine nach der anderen vernichten wird
bis sie sich gar nicht mehr herauswagen und überhaupt
nicht mehr gebaut werden Der Torpedo wird sich aber
nicht nur vielleicht den Panzerschiffen als übermächtiger
Gegner erweisen er wird auch unter den feindlichen Han
delsschiffen Schrecken verbreiten und sie mitfammt der
Seekriegshumanität in die Tiefe schicken Bei den See
manövern in Toulon wo natürlich nur gespaßt werden
konnte hat sich nicht als sicher herausgestellt ob der ge
panzerte Walfisch oder der kleine aber um so gefährlichere
Haifisch Sieger geblieben ist Beide schreiben sich den
Sieg zu und Unparteiische wollen gefunden haben daß
eventuell sich zwar ein gut geführtes und vorsichtiges
Panzerschiff Torpedos in respektvoller Entfernung halten
kann daß aber wie viele Hunde sicher des Hasen Tod
bedeuten so auch mehrere Torpedos dadurch daß sie die
Schiffsbesatzung in permanenter qualvoller Aufregung

Schloßbaulichkeiten auch kaum ein genügendes Motiv der
Reise bildet liegt ziemlich nahe Man sucht daher nach
anderen Gründen Nach Informationen die wir einge
zogen gehört ein für den kommenden Herbst in Aussicht
genommener Besuch allerhöchster und höchster Herrschaften
der mit militärischen Uebungen im Zusammenhang stehen
würde nicht zu den Unwahrfcheinlichkeiten Herr Graf
Perponcher hat es daher für nothwendig gehalten sich für
den Fall in eigener Perfon über die Umgestaltungen im
Königlichen Schlosse zu orientiren Wie weit sich diese
Mittheilungen bestätigen werden bleibt abzuwarten

Das Jahr 1886 ist reich an Jubiläen welche sich
auf die Allerhöchste Person unseres Kaisers beziehen
Ein solches Jubiläum begeht u A auch die vor 75
Jahren im Sommer 1811 unter persönlicher Leitung des
damaligen Prinzen Wilhelm erbaute Feldschanze auf dem
Babelsberge Es fanden in dem genannten Jahre zahl
reiche Feldübungen unter dem Kommando des Generals
von Jork statt denen allen der Prinz beiwohnte und bei
welchen abwechselnd Stabsoffiziere das Kommando gegen
einander führten um sich ans die Leitung größerer Trup
penkörper vorzubereiten Diese stellvertretenden Komman
deure wurden damals scherzweise Sommer Brigadiers
genannt Man hat den Prinzen Wilhelm später oft
äußern gehört daß er diesem fortgesetzten Beiwohnen so
vieler Felddienstübungen und den vom König gefällten
Urtheilen fowie dessen eigenem Eingreifen in das Fehler
hafte derselben die erste und feste Grundlage zu seinen
militärischen Auffassungen verdanke Mit der fraglichen
Schanze hatte es folgende Bewandtniß Prinz Wilhelm
hatte einer Felddienstübung bei Potsdam auf dem damals
noch größtenteils unbewaldeten Babelsberge beizuwohnen
es sollte zur Sicherung des Ueberganges von Glienicker
Werder nach Nowaweß auf der beherrschenden Höhe des
Babelsberges eine Feldschanze gebaut werden Diese
tracirte der Prinz selbst und leitete auch die Arbeit
welche von Mannschaften des 1 Garde Regiments z F
ausgeführt wurde Der Ausführung wohnte König Fried
rich Wilhelm III mit dem Herzoge Carl von Mecklen
burg Strelitz bei Als der Babelsberg in den Besitz
unseres Kaisers gelangt war beschloß er diese Schanze,
deren Figur noch ganz erhalten war herzustellen was
im Jahre 1859 durch das Garde Pionier Bataillon ge
schah wobei die bereits in der Schanze hoch aufge
wachsenen Bäume erhalten geblieben sind

Man schreibt uns aus Göttingen Zu Ehren
und zum Gedächtniß ihres früheren großen Mitbürgers
Georg Waitz läßt unsere Stadt an dem Hause in wel
chem er lange Jahre wohnte gegenüber dem Auditorien
gebäude eine marmorne Gedenktafel anbringen neben
Dahlmann

Prof Hermann Wagner in Göttingen hat einen
Ruf nach Leipzig an Stelle des Geographen Richthofen
erhalten aber abgelehnt

Prof Dr Bollinger in München ist seit einiger
Zeit nicht unbedeutend an Blutvergiftung Leichengift er
krankt

Ernst v Wildenbruch s Schauspiel D as neue
Gebot ist am Freitag in Frankfurt a M ausgeführt
worden Der Verfasser wurde nach jedem Akte stürmisch
gerusen Am größten war der Beisall nach dem zweiten
Akte

Die Schätzungen über den Schaden welchen das
Feuer in der Schinkestraße in Berlin am Sonnabend
Abend verursacht hat sind unter dem ersten Eindruck des
Ereignisses mehrfach übertrieben gewesen Insgesammt
mögen etwa zwei Millionen Mark auf den abgebrannte
Grundstücken versichert gewesen sein indeß dürfte sich djx

halten und sie durch ihre Schüsse in eine ihr gefährliche
Lage bringen und sicher den Untergang jedes Panzer
schiffes herbeiführen Man hat sogar ausgerechnet für
so und so viele Torpedos zu so und so viel Mark ver
nichtet man sicher ein so und so viel mal theureres Pan
zerschiff mit so und so viel mehr Besatzung Sonach
könnte es scheinen als müßte dem Torpedo die Zukunft
gehören wenn es nicht schon eine Waffe gäbe von der
behauptet wird daß sie sowohl das Panzerschiff als den
Torpedo vom Meere wegfegen könne und das ist das
unterseeische elektrische Boot

Der nächste Seekrieg soll indessen einstweilen nur zwi
schen Dampfschiff und Torpedo entscheiden In nächster
Zeit freilich scheint dem stattlichen und sehr kostspieligen
Panzerschiffe ein Retter erstanden zu sein und das ist die
Cellulose welche wenn von Projektilen selbst durchbohrt
sich von selbst wieder schließt und das Wasser nicht ein
dringen läßt

Das Gesagte wird genügen um den Leser begreisen zu
lassen mit welcher Spannung man in Marinekreisen dem
nächsten Seekrieg entgegensieht mit welcher ängstlichen
Sorgfalt man sich aus einen solchen vorbereitet und über
all auf Ueberraschungen sinnt In früheren Zeiten hat
sich nur die Dipl matie mit dem nächsten Kriege beschäf
tigt Heutzutage bereitet man sich überall und nach allen
Richtungen hin in früher nicht nur nicht gekannter fon
dern auch nicht geahnter Weise auf den nächsten Krieg
vor Alle Wissenschaften alle Elemente alle Hülfsmittel
werden für den Krieg dienstbar gemacht Wie lange noch
Nun bis einstens wie der Krieg früher den Krieg ge
nährt der Krieg den Krieg tödtet Ob schon der nächste
Krieg den Krieg todten wird ist sehr die Frage Aber
sicher scheint daß viel eher die höchste Vollendung der
Kriegsmittel und der Vernichtungskunst als die humanen
Bestrebungen der Friedensliga den Krieg aus der Welt

schaffen wird L K



Schadensumme in Folge des Mindcrwerthes der Vorräthe zc
nach oberflächlicher Schätzung auf nur ein und eine halbe
Million Mark belaufen Es sind sieben Gesellschaften als
Versicherungsyeler bei diesem großen Schaden betheiligt
nämlich die Magdeburger Feuerversicherung Gesellschaft
die North Briti h and Mercantil die Elberfeldcr die
Leipziger die Gothacr Feuer Versicherung Gesellschaft
die Bayerische Hypotheken und Wcchselbank und der Lon
doner Phönix Am erheblichsten participiren die beiden
erstgenannien Gesellschaften an cm Schaden doch foll die
Magdeburger Gesellschaft durch große Rückversicherungen
derart gedeckt sein daß ihr Verlust ein nur geringsügiger
sein dürfte

Ein entsetzlicher UnglückSsall ereignete sich gestern
Nachmittag in der Alexandrinenstraße in Berlin Ein
ca sechsjährige Knabe versuchte dort mit einem Pferde
bahnwagen um die Wette zu laufen und dabei die Pferde
scheu zu machen Um dies zu verhindern schlug der
Kutscher mit der Peitsche nach dem Knaben wobei sich
die Peitschenschnur so sest um den Körper des Knaben
schlang daß der Letztere zu Boden gerisseu wurde und
gerade vor die Räder zu liegen kam Ehe ein Bremsen
möglich war waren die Räder des schweren Wagens dem
Knaben über beide Beine gegangen dieselben zermalmend
Die Verletzung war eine derartige daß der Knabe sofort
verstarb ehe noch ärztliche Hülfe zur Stelle geschafft
werden konnte Die Leiche des Kindes wurde von Augen
zeugen in die Wohnung der Eltern einer in der Neuen
burgerstraße wohnenden Arbeiterfamilie geschafft

Das Centralbl f Textil J theilt einige Daten über die
traurigen Lohnverhältn isse der Berliner Konfektions
branche mit Darnach ist es besonders schlimm um die Schür
zennäherinnen bestellt Eine große Anzahl derselben erzielt bei
einer täglichen Arbeitszeit von 11 bis 15 Stunden wöchentlich
nur M 2 3,50 andere dagegen in guten Geschäften und auf
bessere Muster thätig verdienen in den gleichen Zeiträumen
etwa 10 Mk Eine Kravattenschildernäherin hemist bei 12stün
diger Arbeitszeit einen Wochengewinn von etwa 4 M ei Das
Groß solcher Schilder wird mit 1,80 M bezahlt Zwei Stuu

tiaz
Stundenlohn auf 7V Pf beläust Vou diesem Verdienst hat

ezayl
den sind nöthig um ein Dutzend fertigzustellen sodaß sich der

diesem Verdienst hat
die Näherin noch die Auslagen für den Zwirn zu tragen Besser
steht eine Tricotnäherm die wenn fleißig doch mit einem
Wochenlohn von 8 Mk nach Hause geht Um so trostloser sind
dagegen wieder die Verhältnisse der Knopflochnähermnen Das
Groß wird mit 23 25 Pf bezahlt Sitzt solch arme Näherin
Tag für Tag 12 14 Stunden Sonntags 4 5 Stunden so
kann sich ihr Wochenverdienst auf 2 5 Mk belaufen Eine
Handschuhnäherin kann es bei 12stündiger Arbeitszeit Sonntags
auch auf 6 M wöchentlich bringen Der Verdienst der Nähe
rinnen auf Knabensachen schwankt bei einer Arbeitszeit vvn 8
bis 10 Stunden zwischen 3 10 Mk Bekanntlich sind auch in
der Schirmfabrikation zahlreiche Näherinnen beschäftigt Die
selben verdienen wöchentlich 6 7 Mk allerdings nur bei
12 14stündiger täglicher Arbeitszeit Für das Näheu von
einem Dutzend Regenschirmen bessere Sorte giebt es 1,40 bis
1,50 M 16 angestrengte Arbeitsstunden sind zur Fertigstellung
nöthig Näherinnen auf Wäsche wie Kragen n s w, sind
verschieden gestellt Während der eine Theil in 54 Wochen
stunden einen Arbeitserlös von 10 15M zu erzielen vermag
bringt es der bei weitem größere Theil bei Tag und Nacht
arbeit auf 6 7 M wöchentlich Wenig lohnend ist die Thä
tigkeit einer Perlarbeiterin welche bei 12 Stunden täglich selten
über 5 6 Mk die Woche hinauskommt Ueber die Folgen
solcher Zustände in hygienischer und namentlich sittlicher Be
ziehung wollen wir am liebsten schweigen

In Danzig wurde in den letzten Tagen ein Auf
sehen erregender Prozeß gegen eine Anzahl
Weinhändler verhandelt welche der Weinversälschung
beschuldigt waren Unter den Angeklagten befand sich auch
Herr Oswald Nier Der als Sachverständiger ver
nommene Chemiker Dr Bischoff aus Berlin bekundete
daß nach seinen verschiedenen Analysen der Nier schen
Weine und insbesondere des Garignes er nichts in den
selben gesunden habe was sich nicht auch in normalem
Naturwein vorfinde Auf Antrag des Staatsanwalts
ersolgte die völlige Freisprechung des Herrn Nier Auch
gegen die anderen Angeklagten hatten die Verhandlungen
wenig oder gar nichts Belastendes zu Tage gefördert
Donnerstag wurden auf den Antrag des Staatsanwalts
auch die Danziger Weinhändler Volkmann und Riefe
freigesprochen

In Breslau findet vom 4 bis zum 6 Juni die
Generalversammlung des Schutzvereins für den Schreib
und Papierwaarenhandel statt Zu derselben werden viele
auswärtige Theilnehmer erwartet

In Stargard i P ist am Sonnabend bei dem
Parsorce Rennen Brigade Adjutant Premier Lieutenant
v Winterfeld aus Stettin vom 16 Husaren Regiment
gestürzt und erlitt eine Gehirnerschütterung der er wohl
leider inzwischen erlegen sein dürfte

Der Gastwirthstag hat durch den immerhin be
deutsamen Beschluß aus die Abschaffung der Fremdwörter
auf den Speisekarten hinzuwirken eine dauernde Bedeutung
gewonnen und durch seine Anregung der gesetzlichen Ein
führung des Aichnngszwangs für Bierfässer die Axt an
einen schlimmen Mißstand gelegt Zur leichteren Durch
führung des auf die Beseitigung des Speisekartenkauder
wälsch bezüglichen Beschlusses wird ein von dem Dresdener
Zweigverein des allgemeinen deutschen Sprachvereins unter
Mtwirkung der Vereine Dresdener Gastwirthe und Dres
dener Köche herausgegebenes Büchelchen Verdeutschung
der Speisekarte sowie der hauptsächlichsten in der Mche
und im Gastwirthsgewerbe vorkommenden entbehrlichen
Fremdwörter wesentlich mit helfen Die darin vorge
schlagenen Verdeutschungen sind meist geschickt gewählt
So empfiehlt es statt deutsches Beefsteak zu schreiben
Gehacktes Rindsstück statt dosrrk k la rnoäs gewürzter

Rinderbraten oder Schmorbraten statt Koteletten Ripp
chen oder Rippenschnitte für zroutov ä asxio Gallert
schnitte Slawin oio kalte Mehlspeise Keulen
stück oder Nuß Omeletts souNös Eieerauflauf c An
dem Schriftchen haben u A Hofküchenmeister a D Friedr

Baumann in Dresden Dr Naumann in Planen und
Küchenmeister Lößnitzer in Dresden mitgearbeitet

Ueber einen sehr traurigen Unglücksfall
welcher sich bei dem Gewitter am Sonntag in Westen bei
Dörverden ereignete wird Folgendes berichtet Herr Pastor
Seidel daselbst sowie seine Frau und seine 26 jährige
Tochter hatten sich zur Ruhe begeben als aber das Ge
witter schwer herauskam waren sie im Begriff auszustehen
Da plötzlich traf ein Blitzstrshl das strohbedeckte Pfarr
haus und fetzte es in Flammen Herrn Pastor Seidel
gelang es glücklich aus dem lichterloh brennenden Haufe
zu kommen ebenfo der Mutter und Tochter Letztere
aber die Mutter in aller Aufregung und Sorge nicht
erblickend lief in das brennende Haus zurück sie durcheilte
suchend Zimmer auf Zimmer angstvoll nach der betagten
Mutter rufend Da krachte draußen schon das Strohdach
herunter Als die muthige Tochter die Mutter nicht fand
blieb ihr nur die Hoffnung daß die Letztere fchon den
Ausgang gefunden hätte Nun mußte sie selbst an ihre
Rettung denken Als sie zur Thür hinaus wollte lag
rings um das Haus ein brennender Wall aufgethürmt
die Strohdocken des niedergestürzten Daches Sie sprang
hindurch hilfreiche Hände rissen sie empor ihre Kleider
brannten lichterloh sie trug entsetzliche Brandwunden davon
und unter furchtbaren Schmerzen hauchte sie nach wenigen
Stunden ihr junges Leben aus ein Opfer ihrer Liebe zu
der Mutter Letztere selbst hat Brandwunden erlitten
welche zu Besorgnissen Veranlassung geben

Die in England übliche Mode ein eben ge
trautes Paar mit Reis zu beweisen ist nicht ohne
Gefahren wie ein trauriges Beispiel gelehrt hat Die
Unsitte hat in einer solchen Ausdehnung überHand ge
nommen daß in der Nähe von Kirchen die Theehändler
Packete mit Reis für derartige Gelegenheiten bereit halten
Die Braut ist meisteutheilö durch ihren Schleier vor et
waigen üblen Folgen geschützt nicht aber der Bräutigam
Ein solcher erhielt jüngst beim Verlassen der St James
Kirche in Bethnal Green London mehrere Reiskörner in
die Angeu geworfen und mußte ärztlichen Beistand suchen
Er wird demnach wahrscheinlich seine Flitterwochen im
Hospital zubringen müssen

Zwei Ausbrecher aus dem Lübecker Gefäng
niß wurden kürzlich in Altona verhaftet Sie haben
bereits eingestanden daß ein großer Vorrath von Gold
und Silbersachen die man bei ihnen vorfand von einem
Einbruch bei dem Hofbesitzer Evers in Niendorf herrührt
Es ist eigenthümlich daß die Beiden vor mehreren Jah
ren durch denselben Beamten verhaftet wurden als sie bei
demselben Hofbesitzer eingebrochen und ebenfalls aus dem
selben Zuchthaus entflohen waren Die ihnen damals
abgenommenen Goldsachen haben sie jetzt zum zweiten
Male gestohlen

In Brüssel hat gestern der Prozeß gegen den
Depntirteu van der Smissen welcher des Mordes
seiner Frau angeklagt ist vor dem Assifenhose begonnen

Die Untersuchung der Genter Sittenskan
dale nimmt bedeutende Verhältnisse an Dem klerikalen

Jmpartial zufolge befinden sich 67 Personen in Unter
suchung viel mehr stehen im Verdacht Gent ist in Auf
regung da auch Unschuldige verleumdet werden Aber
mals kamen Selbstmorde vor

Literatur
Ein schier unentbehrliches Haushaltsstück ist heut

zu Tage das Konversations Lexikon geworden Mit wachsendem
Interesse verfolgen wir das Erscheinen der neuen völlig umge
arbeiteten vierten Auflage des Meyer schen Werkes von dem
soeben der vom Wort China bis Distanz reichende vierte
Band erschienen ist der uns wiederum beweist daß was sorg
fältige und insbesondere gleichartige Behandlung aller Fächer
und zweckmäßige Vercheiluug des Raumes geschickte Verwer
thung des illustrativen Elements und prächtige und gediegene
Ausstattung anbetrifft das Meher sche Konversations Lexikon
von keinem ähnlichen W rk übertroffen wird Wie gründlich
die darin gebotene Belebung ist beweist z B daß der vor
liegende vierte Band aUÄn 362 Spalten Text über Deutsch
land und die dazu gehörigen Artikel enthält wozu nicht we
niger als 12 Karten und Tafeln und 20 Tabellen konimen
Wie stolz wir auf dieses schon von der Gartenlaube seiner
Zeit als ein Werk deutschen Fleißes gepriesene Wörterbuch des
allgemeinen Wissens sein dürfen dafür sprechen auch die Ur
theile der Ausländer So sagt z B Dr H A Webster in
Edinburg eiu Mitarbeiter an der Lrit miüo
also gewiß ein kompetenter Beurtheiler Wer irgendwie Deutsch
versteht und ein zuverlässiges populäres Buch zur täglichen
Auskunft wünscht kann nichts Besseres thun als sich Meyer s
KvnversationS Lexikon anzuschaffen und wer es noch nicht ver
steht kann seine Zeit nicht besser anwenden als es zu lernen
bloß um ein solches Buch gebrauchen zu können Vor uns
liegende französische holländische nnd dänische Stimmen sprechen
sich im gleichen Sinne aus Wir empfehlen deshalb gern das
Meyer sche Konversations Lexikon dessen Preis bei der Fülle
des Gebotenen als ein erstaunlich billiger bezeichnet werden
muß und dessen Anschaffung die bequemen Lieferungsbedingungen
der Buchhändler jetzt so leicht ermöglichen

Tageskalender
Saufmiinntfcher verein Ab 8 9j Französ Sprache im Bereinslokale

aufmän Bereiu d IS ovdr 187 Ab 8z tm Hotel Stadt Berit
Kaufmännischer Verein Rheuania Ab 8 im Restaurant Peter Leipzigers

aufm verein SerduS Ab 8 Vereinsabend im Goldenen Löwen
Kaufmann Turnverein Ab von S Uhr in der städt Turnhalle
Aahn scher Turnverein Ad 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Ute Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr IS
Turnverein Friese Ab 8 Turnübung im Paradies
H Mischer Schützend Schießtag
Hall Volls Liedcrtafei i Ab 8 Nebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant

iä rrchor Ab 8 10 Uebungsstunde tm Reichskanzler Leipzigerstraß
csangverein Helena Ab 8j Uhr Uebungsabend des gemischten Thores
Friedrichstraße 5
atholischer Männervcrein Ab von 8 10 t Restaurant Reichskanzler

Verein vinigkcit Ab 8 im Reichskanzler
verein von Kriegern Sevt 1870 Ab 8 iin Hotel zum Kronprinz
Gesangverein Hallescher LiedcrlreiS Ab 8j 11 Uhr Berggasse 1
verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Psälzer Schießgraben
Ruder Klud Relson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hottl
Kanarienziichter verein für Halle a S und gegeud Versammlung tm

Schmicders Restaurant

Standesamt Halle a T
Meldung vom 31 Mai

Aufgeboten Der Gürtlermeister Hermann Wallrath
Großenhain und Friederike Caroline Emilie Bau König
straße 20s Der Klempner August Ferdinand Franz Höhne
Mühlberg 2 und Wilhelmine Hermine Rothe Brunos
warte 14

Eheschliessung Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Mer
lin Königstraße 19 und Anna Vogel Schulberg 2

Geboren Dem Buchhändler Adolf Kegel Bernburger
straße 13 ein S Karl Adolph Mariin Dem Handarbeiter
Ernst Eley Hoher Kräm 3 eine T Marie Louise Anna
Dem Schnhmachermeister Karl Lischke kl Klausstraße 6 eine
T Anna Frieda Elsbeth Dem Bahnarbeiter Otto Lichte
nau gr Steinstcaße 32 ein S Otto Curt und eine TL nise Gertrud Dem Schlosser Richard Scheer Dachritz
gasse 4 eine T Marie Else Dem Lokomotivführer Albert
Kriebisch gr Wallstraße 36 ein S Georg Albert Otto
Dem Maurer Wilhelm Wittenbecher Klausthorvorstadt 14
eine T Minna Emma Dem Kesselschmied Karl Fritz
Wuchererstraße 16 eine T Jda Dem Bäckermeister Her
mann Berger Barfüßerstraße 11 ein S Alfred Curt Dem
Reg Baumeister Franz Wüerst kl Ulrichstraße 16 ein S
Hermann Alexander Richard Dem Mauier Friedrich Ha
manu Freudenplan 7 ein S Johannes Ferdinand Arthur
Dem Klempner Emil Erlecke Graseweg 9 eine T Elsbeth

Dem Buchdrucker Joseph We ß Wettinerstraße 4 ein S
Georg Michael Dem Kaufmann Gustav Waage Klausthor
vorstadt 6 eine T Friederike Louise Gertrud Ein unehel
S und eine unehel T

Gestorben Der Deposital Kassen Rendant Johannes Eduard
Hildenhageit 40 I 5 M 10 Tg Wuchererstraße 15 Der
Schneidermeister Johann Gottfried Karl Schneider 74 I
6 M 27 Tg am Kirchthor 16 Die Wittwe Christiane
Flade geb Schenkenberg 82 I 26 Tg Ludwigstraße 14
Der Oberpostkassen Buchhalter a D Hermann Ferdinand
Sauerland 73 I 10 M 11 Tg Harz 22 Der Salzsieder
Johann Friedrich Bandermann 64 I 10 M 7 Tg Mühl
berg 1 Der Hausbesitzer Christian August Voigt 72 I
7 M 25 Tg Hirtengasse 3 Des Handelsmann Germanus
Wendt Ehefrau Louise geb Stein 64 I 9 M 27 Tg Acker
straße 5 Der Rentier Johann Friedrich Karl Teutschbein
65 I 2 M 8 Tg Berggasse 3 Des Böttcher Emil Eich
horn T Amalie Emma 27 I 25 Tg Weingärten 19
Ein unehel S Eine unehel T

Standesamt Giebichenftei
Meldung vom 27 Mai

Geboren Dem Fabrikarbeiter Johann Gotthilf Winter
Triftstraße 30 ein S Paul Max Dem Maurer Christoph
Erdmann Hartmann Triststraße 29 eine T Louise Minna

Meldung vom 28 Mai
Geboren Dem Handarbeiter Karl Mucke Ränzelgasse 3

eine T Minna Emma Dem Hausknecht Friedrich August
Zöllner Triftstraße 35 eine T Emilie Marie Dem Pferde
bahnkutscher Ludwig Putzer Advokatenstraße 9 ein S Frie
drich Karl Dem Former August Thomas Reilsstraße 41
eine T Anna Martha Ein unehelicher S Brunnenstr 34

Zei uneheliche S Auguststraße 65
Meldung vom 27 Mai

Gestorben Des verstorbenen Handarbeiter F Hennig S
1 I 1 M 10 Tg Brechdurchfall Angerstr 1

Meldung vom 28 Mai
Gestorben Des Handarbeiters E H Schmiedler S

9 Tg Krämpfe Trothaschestraße 23 Des Fischermeisters
E W A Großmann T 9 M 26 Tg Krämpfe Rainstr 8

Des Handarbeiters F E A Max T 2 M 26 Tg
Krämpfe kl Breitenstraße 10 Des Straßenbahnkutschers
F C Schleiß S 3 M 2 Tg Atrophie Böckstraße 15

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch Vormittag 10 Uhr Beichte und

Abendmahlsfeier Oberprediger Saran

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 B
10,55 V M Köchen 11 31
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A fbis Käthen

Nach Leipzig tz4 20 fr 7 30 B
Z8 25 V 10 15 V tzll 30 V
1 40 N H3 20 N 5 8 N
H6 15A 7 1oA 9,5A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach HalberltaSI 7 40V 11 35V
3 5 N 6 0 A 9 25 A stlsHalberstadt

Nach Saffel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbls Eichenbcrg 9 30 Abends sbis
Kordhausen 10 37 A

Nach Svrmi 7 57 V 1 33 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bisWeihensels 5 29 N
6 5 A 9 40 A fbis Erfurts
11 3 A Sonntags 7 5 V bis

Kosen

Nach er 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 B 8 52 i
sv Köthen 10 2 B 1 26 N S
N 6 56 A 8 58 A 10 41 Ä
2 45 fr

Von Lcwzi H5 52 B 7 9
L8 42 V 9 43 V H11 7

11 28 V 1 12 N 2 51 N A4 L7
N 5 31 N 87 37 A 8 23 A
Z8 53 A 10 27 A 11 53 A

Bon Halderstadt 7 5 B von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 1 16 M 4,55 N 8 50 A

Von aaffel 6 55 B Nordhauic,
7 14 B 10 5 V sv Eichender

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Von Sara 7 4 V svon Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Bon Zhüriugeu 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 4
N sv Weißensels 5 15 N 5 33
N 8 3 A 11 10,56 A
Sonntags 10 12 A V Kösen

Bon Berlin 8 20 Bitter
feld 10 3 V 11 31 1 2 50
N svon Bitterseld 5 44 N 5 23
S 9,0 A 10 53 A 4 21 fr

Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenpofteu
Posthof Hatte

Nach Schafft 5 45 V 3 0 N Von Schafftiidt 8,35 B 7 5
Nach SaljmLude 6 0 B 3 0 N Bon Sak ü d 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

MM

Thern
Nl

ometer
ich

liösiim

Feuch
tigkeit d
Luft

Wind Wetter

31 /5 j

1 /6

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

755 8
7554
756,0

l 18,6
16,2
15,0

l 150
13,0
12 0

42
72
75 N

wolkig
zml heiter

heiter

Uebersicht der Witteruns
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenanmen

Städten folgende Petersburg j 15 Hamburg s 1b Meniel
j 15 Karlsruhe 16 München i 17,Chemnitz j 1Z Berlin j 15

Bari s 16
Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 31 Mai

Abend s 2,14 am 1 Juni Morgens 2,10

V cz U Mittwoch V 6 Uhr Ueb f Dam Volkssch
II Anm v Mitgl bei Boretzsch Wilhelmstr 5

Idester in
Mittwoch den 2 Juni

Neues Theater Narciß
Altes Theater Geschlossen



Mermis MsM LÄsMsr
Z i 7 u i Kj

Mittwoch den 2 Juni 18
Zweites Gastspiel des Berliner Residenz Ensemble

Novität Novitätsl injLändliches Sittengemälde in 3 Akten von Erckmann Chatrian
Mit sensationellem Erfolg am Stadttheater in Wien Frankfurt a M Hamburg Leipzig
Hoscheater in München Dresden u s w sowie bei den Ensemble Gastspielen in Amster

dam Rotterdam Haag Groningen u s w aufgeführt

Regie

Personen
Fritz KobuS ländlicher Grundbesitzer
David Sichel Rabbiner
Friedrich Feldmesser
Hanzio Steuer Einnehmer
Christel Pächter
Susel dessen Tochter
Josef Zigeuner
Katharina Wirthschaften bei Kobus
Lisbeth Hausmagd
Ein Schnitter
Eine Schnitterin

Schnitter und Schnitterinnen
Die Handlung spielt in unserer Zeit auf einem Bauerngut im Elsaß

Nach dem 1 md S Akt finden größere Pansen statt

Preise der Plätze Rangloge 2 Mk 50 Pfg Sperrsitz 2 Mk Parterre 1 Mk Gallerie 50 Pf
Die Herren Studirenden zahlen an der Abendkasse gegen Vorzeigung ihrer Studentenkarte

für Sperrsitz 1 Mark
Der Tagesbillet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 1 Tr und ist von 10 12 Uhr Morgens

und von 3 5 Uhr Nachmittags geöffnet
Kassenöffnung /z Uhr Anfang Uhr Ende tO Uhr

Donnerstag den 3 Juni Auf vielfachen Wunsch

Viv I/ötiaoAoroSchauspiel in 5 Akten von Dumas Fils deutsch von Paul Lindau

Max Wegener
Felix Lüpschütz
Eugen Huff
Gustav Scheedel

Paul Willert
Henriette Wagner
Otto Gerlach
Pauline Kietzing
Agnes Ludwig
Josef Deutsch
Anna Hagemann

k ss
Sotkvr Wsch kotfvr

prämin tLallss/S 1881

Hand Damrn und Unchüngctnschrn
halte als Spezialität vom billigsten bis hochfeinsten Genre bestens empfohlen

K Lrs,8sms,im M Schmeeytraße
Fabrik und Lager von Reiseeffekten nnd Lederwaaren

Größtes Lager
selbstgefertigter M

mV

HH Korbmachermeister
Mauergasse nahe der Moritzki rche

Z WSs
71 Gr Steinstr Hllt U MÜHtN MtlNK Gr Steinstr 7l

empfiehU alle Renheiten in HUt und FlUtiet n größte Auswahl billigste Preise
und Ntl pnnt tlt In besonders billig

kastorvll VAdak
il Pfund 89 Pfennig nur allein bei

linken I in
Ilnnpt I tnint

I TIUII Ick N IIPI IN
Verehrten hohen Herrschaften bringe hiermit meine allgemein anerkannt

vorzügliche Küche in empsihlende Erinnerung

MZ Z 1 s Uhr WEj UN I ZSint i r bei pünktlicher Ausführung in nnd anster
dem Hanse Hochachtungsvoll

VlKtlNII
Freitag den 4 Juni er Vormit

tags S Uhr sollen wegzugshalber

ein lÄxt neu 1 iiuii
versch Möbels gute Federbetten
Kleidungsstücke n dergl mehr sowie
geschäftsaufgabehalber eine Parthie
Gold u Silbersachen versch Wand
n Taschenuhren 1 Posten Herren
nnd Damenkragen Regenmäntel ze
meistbietend gegen Baarzahluug ver
steigert werden

Halle a/S den St Mai 88
u kinMeisek

Anetions Kommiffar und Gerichts
Taxator

Mittwoch den S Juni er Vorm
II Uhr verkaufe ich auf dem Stein
thor Bahnhof am Kohlenplatz von
l in i H aus eiuer Streit
sache ZV Meter Aspenholz in kleine
Parthien Dasselbe eignet sich für
Drechsler und Pantoffelmacher

i ntt Gerichtsvollzieher in Halle a/S
große Ulrichstraße 16 II

Mittwoch den S d M Vorm 1 Uhr
verkaufe ich Geiststr 4S zwangsweise

1 Pult I Tisch u I Taschenuhr
Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Mittwoch den S Juni er Vorm

von V tV Uhr au versteigere ich Geist
stratze 42 hier

1 vollstäud Bett Bettstelle Ma
tratze Keilkiffen Deckbett Unter
bett und 2 Kopskiffen 4 Ser
vietten Tischtücher 7 Damast
Handtücher 8 weiße Bettbezüge

Shawl Zwirngardinen 4 Shawl
Tüllgardinen 4 Bände Schillers
illust Werke 1 Teppich u u a G

meistbietend gegen Baarzahlnng
Asvu nnnGerichtsvollzieher in Halle a/S

ob Leipzigerftr

Haus Verkans
Ein solid gebautes Wohnhaus mitt

lerer Größe mit Laden ist zu verkaufen bei
geringer Anzahlung Zu erfragen

Beruburgerstraße SV I

in NVUK8 Xäkr uncl Kknu88mittkl fül Ki anltö unll Kk8uncle
iÄ li v einzigste 6er vei ckie Zk uk7 von äer ntverpener VVM usstsIwnx
rämiirteu epton räp r tv welchem äie Kövtistk as eielllliinß Zas LK en

viplom vnräe Die dsxrüiulkte äiess ns eielinnnx äaäiireli
Is8ü e kiü vr 0r I ooks Nein AelunAt n sei sin evktes siel dre Isnx Kai
tenile 1sisod spt c Q kel ustsUen die Vietiti ksit äieser Lntäsekunx sei
okv b r luiä vÄvIe tiieseibe Laropa uniiokiltudiUTS Dienste rvoisen

Vsi z ckt in Llkedäosell k 1 üo in Löpken il 1 X M L LAi ünuwo iu
s 2 X Kritmw nnä in von 4V Sr wun

In RsUs koi vroZ potd Tl tqu r It potii IZrnst volonigl HälAvroK VV 5 ni rt völle S DrvZ ZIvrvA In I auäsbsrZ bsi t u In 8an 6rliaussn boi
unteknrtii, In Isnodsrn bsi isjteinp potk

elier
hält seine IlnItnSSt tt n für KI I vitvn vll l ntt n t

Iikvitvn hierdurch bestens empfohlen Anerkannt guter MittagS
tisch a im Abonnement Couvert Mk I ttivk

Himmelfahrtstag früh Uhr anf

Ilene ml ViMKiw
Hi t e iM

soviv X rn nl H n t n
rinnIHnsen

empöeklt
Leipngtrstraße 92

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwurst
Trüffelleberwurst

gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantLeipzigerftr 7S
kNMdlAIIlt
und ohne Salz gegen
sowie zur Stärkung des Haarwuchses

M

Schwämme aller Art auch
utnku Frottir

handschnhe empfiehlt I
Vorzügliche Maffe zum Füllen von

billigst bei r Vnlt ott

Das

kettfeciel nlsger
Harry Unna in Altona

I versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht

unter Iv Pfd gute neue
Bettsedern für t 0 das Pfund
vorzüglich gnte Sorte I,SS

prima Halbdaunen nur t,
prima Ganzdaunen nur 5S,SV

Verpackung zum KoftenpreiS
Bei Abnahme von 50 Pfd 5 Rabatt
Nichlkonvenirendes wird bereitwilligst

umgetauscht

Für den redaltwnellen und JnseratencheU verantwortlich Julius Munckclt m Halle Plötz sche Buchdruckerel R NietschmannZ tu H nstf

Hierzu Beilage
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